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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

SSC Dodesheide : TSG Burg Gretesch 
Freitag, 24.03.2023, 19:00 Uhr

Schubert macht den Sack zu

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord traf der SSC Dodesheide am Freitag, den 24.
März im 16. Saisonspiel auf die TSG Burg Gretesch. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Sonja Schubert.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Schubert / Neff gelang es, Nilsson / Brockmeyer im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. In
vier Sätzen verloren anschließend wiederum Niedzwetzki / Burde ihre Partie gegen Steffens /
Buntrock. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Tekbas / Waldow die Partie gegen Günther /
Rak noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Keine Chancen ließ Sonja
Schubert bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrem Gegner Michael Steffens. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Marcel Neff und Ingo Nilsson, das Marcel Neff letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Rene Niedzwetzki war im Einzel gegen Dierk Buntrock nicht zu stoppen und gewann recht
klar mit 3:0. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Jan Tekbas gegen Andreas Günther
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:6, 7:11, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Nach verlorenem ersten Satz drehte
anschließend Jonas Burde das Match gegen Jonathan Rak und gewann 3:1. Timon Waldow hatte
gegen Dirk Brockmeyer beim 11:5, 11:8, 11:6 keine Probleme. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler des SSC Dodesheide und der TSG Burg Gretesch in die Box. Sonja Schubert konnte
im Spiel gegen Ingo Nilsson einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. 15:16 (Schubert) bzw. 16:15 (Nilsson) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des SSC Dodesheide geht es nun im nächsten Spiel am 01.04.2023 gegen den
SV Nortrup, während die TSG Burg Gretesch am 14.04.2023 gegen den TSV Wallenhorst antritt.

 Statistik:
 SSC Dodesheide

Doppel: Schubert / Neff 1:0, Niedzwetzki / Burde 0:1, Tekbas / Waldow 1:0 
Einzel: S. Schubert 2:0, M. Neff 1:0, R. Niedzwetzki 1:0, J. Tekbas 1:0, J. Burde 1:0, T. Waldow 1:0 

 TSG Burg Gretesch
Doppel: Steffens / Buntrock 1:0, Nilsson / Brockmeyer 0:1, Günther / Rak 0:1 
Einzel: I. Nilsson 0:2, M. Steffens 0:1, A. Günther 0:1, D. Buntrock 0:1, D. Brockmeyer 0:1, J. Rak 0:
1


